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2004 wurden zahlreiche weitere Arten nachgewiesen, die mit zukünftigen 
Neufunden und mit den Kleinschmetterlingen zu einem späteren Zeitpunkt 
auch publiziert werden sollen. Vorab an dieser Stelle soll schon Colostygia  
m ultis tr iga ria  (Haworth, 1809) (Rote Liste D 98: 3; NRW 99: 2; NT 99: 2) 
nachgetragen werden, da seit ca. 50 Jahren keine individuenreiche Populati
on im Naturraum Niederrheinischen Tiefland mehr bekannt wurde. In den 
frühen 50er-Jahren gab es solche in der Umgebung von Alpen und der „Bön
ninghardt“ . Aktuell sind nur Elnzelnachweise aus Elmpt-Venekoten (SELIGER) 
und dem Boschbeektal (HEMMERSBACH) bekannt. Im Depot fanden SELIGER 
und Ich 2 Falter am 13.3.2004 und ca. 20 Falter am 16.3.2004 an Stelle 7. 
Weitere 10 Falter am 18.3.2004 an verschiedenen Stellen im Depot durch 
Suche mit der Taschenlampe.

Faunistische Notizen

86.) Weitere Funde von Cerura erminea (ESPER, 1783} 
am Niederrhein (Lep., Notodontidae)

von Armin Hemmersbach, Rudi Seliger und Stefan Steegers

Der von Hemmersbach (2003) geäußerte Verdacht einer nordöstlich gerichte
ten Arealerwelterung von Cerura erminea (ESPER 1783) wurde in 2004 durch 
mehrere Funde auf der deutschen Niederrheinseite erhärtet.
Steegers hatte einen Falter am 30.5.2004 in Hochheld bei Geilenkirchen am 
Licht. Diese Fundstelle gehört noch zum Niederrheinischen Tiefland, liegt 
allerdings nur noch etwa 2-3 km Luftlinie von der Niederrheinischen Bucht 
enfernt.
Zwei Funde in der weiteren Umgebung von Elmpt lassen hoffen, dass der 
Falter dort demnächst zum festen Arteninventar gehört. Ein Falter flog den 
Leuchtturm am bereits bekannten Fundort „Elmpter Bruch“ am 11.6.2004 an 
(Beobachter: Bembelka, HEMMERSBACH, Seliger). Etwa 3 km nördlich fand 
Seliger einen weiteren Falter wenige Tage zuvor am 7.6.2004 in der Holter 
Heide bei Brüggen, die übrigens unmittelbar an das in diesem Heft ausführ
lich behandelte Depot angrenzt.
Das Belegtier aus dem Vorjahr ist auf Tafel II (Abb. 12) abgebildet.
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fund für NRW und ein Neufund für das N iederrheinische Tiefland (Lep. N o todon t
idae)—  Melanargla 15: 176-179, Leverkusen
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